
 

Erneut grösste Anzahl an jungen Finalistinnen und Finalisten und viele mit zufriedenen Gesichtern  
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                     
Schützengesellschaft Balterswil - Ifwil 
 

2. Rang am Thurgauer Kantonalen Jungschützentag 
 

Da wegen CORONA letztes Jahr viele Wettkämpfe ausfielen, waren alle auf den Vergleich mit an-
dern Vereinen gespannt. Mit 5 Gruppen und 18 Schützinnen und Schützen war Balterswil-Ifwil mit 
den meisten Finalistinnen und Finalisten vertreten. 
  
 
Es muss alles stimmen   
Die Jugendlichen zeigten erneut, dass sie auch 
punktemässig zu den Besten gehören. Der 2. 
Rang der Jungschützen durch Svenja Am-
rhein, Florian Stauch, Mauro Werner und Patrice 
Wettstein sorgten für den erhofften Podestplatz. 
Die beiden andern Gruppen in der gleichen Kat. 
schossen nicht ganz nach ihren Möglichkeiten, 
klassierten sich aber als 11. resp. 14. doch er-
freulich gut.  
Im Einzelwettkampf erreichte Svenja Amrhein 
unter den 55 Finalisten mit 2x90 Pt. den sehr 
guten 6. Rang. Für ihre hohen Ergebnisse er-
hielten Patrice Wettstein, Johannes Huber und 
Florian Stauch noch die Einzelauszeichnung. 
 

 

 
Dies ist speziell: Vier Amrhein’s im Final  
 



Leder für die Jugendlichen  
Der 4. Rang ist für alle Sportlerinnen und Sport-
ler der undankbarste Rang. Diese Erfahrung 
musste auch Romy Crimi, Salome Schwager 
und Ian Kägi machen. Die 2. Gruppe mit Flavio 
Amrhein, Vince Kaderli und Randy Schaerer 
schossen nach ihren Möglichkeiten und liessen 
andere Gruppen hinter sich. 
Im Einzelfinal holten sich Romy Crimi und Salo-
me Schwager eine 2. Auszeichnung. Armin Schilling 
 

 


